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	Selbst-Test „Stoma-Versorgung“: Testen Sie Ihr Fachwissen 

	Frage 
	Antwort 

	Welche Aussage über ein Stoma ist korrekt? 
· Ein Stoma verweilt dauerhaft. 
· Es gibt nur Kolostomien. 
· Ein Stoma ist eine per Operation geschaffene Körperöffnung zur Ableitung von Ausscheidungen. 
	Antwort C ist korrekt. 
Ein Stoma kann auch nur vorübergehend angelegt werden. Neben Kolostomien gibt es auch Ileo- und Urostomien. 

	Was ist aus hygienischer Sicht wichtig? 
· Verwendung von Desinfektionsmitteln 
· Reinigung mit Wasser und Seife 
· Verwendung von Seife mit Duftstoffen 
	Antwort B ist korrekt. 
Duftstoffe können die Haut zu stark reizen. 

	Welche Komplikationen können auftreten? 
· Thrombosen 
· Parastomale Hernien 
· Dekubitus 
	Antwort B ist korrekt. 
Pflegekräfte sollten daher die Region des Stomas regelmäßig in Augenschein nehmen und auf Auffälligkeiten achten. 

	Worauf sollten Pflegekunden mit Stoma bei der Ernährung achten? 
· Fasserreiche Lebensmittel vermeiden 
· Es gibt keine Besonderheiten. 
· Ausschließlich flüssige Nahrung 
	Antwort A ist korrekt. 
Fasserreiche Lebensmittel können zu einer Blockade des Stomas führen. Folgende Lebensmittel sollten daher vermieden werden: 
· Nüsse, Kerne, Samen, grobe Vollkornprodukte 
· Blattspinat, Spargel 
· Pilze 
· zähes Fleisch 
· hartschaliges Obst und Gemüse wie Ananas, Mais, Trauben, Paprika 
· ballaststoffreiche Lebensmittel 

	Was sollte bzgl.bezüglich der Stoma-versorgung Versorgung dokumentiert werden? 
· Eintragungen zu Größe, Hautzustand, verwendeten Materialien und etwaigen Komplikationen 
· Eintragungen nur bei Beutelwechsel 
· Es werden lediglich Auffälligkeiten dokumentiert. 
	Antwort A ist korrekt. 
Mittels einer detaillierten Dokumentation können etwaige Veränderungen frühzeitig erkannt werden. 

	Worauf sollten Sie bei der Stomapflege besonders achten? 
· Größe und Art des Beutels 
· Lokalisation  
· Farbe, Form, Sekrete, Hautzustand 
	Antwort C ist korrekt. 
Veränderungen in Farbe und Form können, ebenso wie Sekrete, auf Infektionen hinweisen. 

	Bei welchen Hautveränderungen sollten Sie den Arzt hinzuziehen? 
· Trockene Hautstellen 
· Blasenbildung 
· Leichte Rötung nach Beutelwechsel 
	Antwort B ist korrekt. 
Blasenbildung oder Nässen können Anzeichen einer allergischen Reaktion oder einer peristomalen Dermatitis sein. 

	Welche Schritte bei der Reinigung sind korrekt? 
· Beutel entfernen, Haut mit Öl einreiben, neuen Beutel anbringen 
· Stoma mit lauwarmem Wasser und Kompressen vorsichtig reinigen, Haut abtrocknen, neuen Beutel anbringen 
· Beutel entfernen, Reinigung mit alkoholhaltigen Wischtüchern, neuen Beutel anbringen 
	Antwort B ist korrekt. 
Alkohol, Öle oder Desinfektionsmittel können die Haut schädigen. 

	Wie oft sollte ein Stomabeutel gewechselt werden? 
· Wöchentlich, unabhängig vom Füllgrad 
· Ausschließlich bei Undichtigkeiten 
· Individuell, auf jeden Fall bei Undichtigkeit 
	Antwort C ist korrekt. 
Der Wechsel folgt dem individuellen Bedarf in den ärztlich definierten Intervallen. Der Wechsel sollte zudem zeitnah erfolgen, sofern Sie eine Geruchsbildung wahrnehmen. Bei ersten 1. Anzeichen von Undichtigkeiten sollte der Wechsel umgehend erfolgen. 

	Wie sollten Sie auf Schmerzäußerungen im Stomabereich reagieren? 
· Schmerzmittel verabreichen, abwarten 
· Sanfte Massage des Bauchbereichs 
· Lagerungswechsel und Hautinspektion 
	Antwort C ist korrekt. 
Ein Lagerungswechsel sowie eine Inspektion der Haut können Ihnen Hinweise auf die Beschwerdeursache liefern. 

	Auswertung: 

	9-–10 richtige Antworten: Top! Sie sind ein wahrer Stoma-Experte! 
6-–8 richtige Antworten: Sie sind sehr gut im Thema, einige Details können aber selbst Sie noch dazulernen. 
4-–5 richtige Antworten: Man merkt, dass Ihnen das Thema nicht unbekannt ist.   Sie sollten sich aber weiter damit auseinandersetzen, um Ihr Wissen auszubauen. 
0-–3 richtige Antworten: Sie sollten sich zeitnah intensiv mit dem Thema befassen, um mehr Sicherheit im Umgang mit Stomata zu erlangen. 



